
Termin und Themenplan für die E /D - Lehrgänge 2010

D 1 D 2

18/19.Nov.10 18/19.Nov. 10

09:00 - 13:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

02/03 Okt.10 02/03 Okt.10

09:00 - 13:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

23/24 Okt.10 23/24 Okt.10

09:00 - 13:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

06/07 Nov.10 06/07 Nov.10

09:00 - 13:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

13/14 Nov.10 Reserve 13/14 Nov.10 Reserve

09:00 - 13:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

20/21.Nov.10 20/21.Nov.10

09:00 - 18:00 Uhr 09:00 - 18:00 Uhr

Vermittlung von Grundlagen. Einblas - 
und Atemübung.  Ton - und Pausen - 
werte. Linien, Violinschlüssel. 
Auszählen. Artekulation ( Halte-
Bindebogen, Stccato, Tenuto, Portato. ) 
Phrasierungs- Atem -zeichen. Lagen. 
Ein kleines Lied.

Wiederholung aus D1.  Intervall - 
Feinbestimmung.  Klavietastatur 
aufzeichnen. Enharmonische Töne 
bezeichnen. Tonleiterübungen. Aufbau 
der verschiedenen Molltonleitern. 
Versetzungszeichen  (auch doppelt)

Auszählübungen. Wiederholung Baß - 
Altschlüssel, Lagen. Tonleiter -aufbau. 
Fermate, Auszählen 2/4; 3/4; 4/4, 
Dynamik, bes. Betonungen. ( fz, fp, 
Faulenzer usw ) Aussuchen der 
Selbstwahlstücke. Versetzungs- 
Vorzeichen.  Spielanweisungen       DC / 
DS Wiederholungszeichen 

Quintenzirkel, Transpon, Rhythm. 
Übungen in allen geforderten Takt 
-arten. Syncopen. Selbstwahlstücke. 
Übung Intervallfeinbestimmung auch im 
Baßschlüssel. Rhythm -und 
Melodiediktat. Triole, Quintole, Duole. 
Vortrag Selbstwahl - und Pflicht -stück. 
Erweiterte Spielanweisungen

 Auszählen 2/2 und 6/8 - Takt  Marcia u. 
Legato. Rhythmische Übungen. Proben 

der Selbstwahl- und Pflichtstücke. 
Tonleiterübungen.Tonikadreiklänge. 

Intervalle grob.Selbstständiger Aufbau 
von Tonleitern. Tonleiterübungen. (auch 

rhythmisch)

 Einstimmen mit (Marimba Pauke lernen) 
Drum - Set - Übungen für Schlagwerker. 
Leichte Übungen an der Pauke.Spiel in 
kleinen Gruppen. Das Locken, 
Parademarsch. Tonleiter - 
Tonikadreiklangübungen. Wiederholen 
Rhythmische Übungen mit 
Musikstücken.

Wiederholungen. Theor - und  prak 
-tische  Übungen. Vortragssichere 
Tonleiter vorspielen. Theor. Aufgaben 
an der Tafel lösen. So. 06.10 Vorber. 
auf die Prüfung. Übung eines kl. Melodie 
- und Rhythmusdikt. Die 
Vereinsverantwortl.  müssen anwesend 
sein.                       Theoretische 
Prüfung

Übungen der Theorie an der Tafel. 
Flüssiger Vortrag der Tonleitern mit den 
Tonikadreiklängen. Flüssiger Vortrag der 
Selbstwahl - und Pflichtstücke. Übung 
Melodie - und Rhythmusdiktat. Die 
Vereinsver -antwortl. müssen anwesend 
sein.                                
Theoretische Prüfung

Praktische Prüfung in  Minden.   Die 
vereinsverantwortlichen Mitglieder 
müssen dabei sein. Prüfungs- Ri-Li. 
sind unter Homepage VMB-NRW . 
einzusehen.                              
Termine und Zeiten werden 
abgesprochen.

Praktische Prüfung in  Minden.   Die 
vereinsverantwortlichen Mitglieder 
müssen dabei sein. Prüfungs- Ri-Li. 
sind unter Homepage VMB-NRW . 
einzusehen.                              Termine 
und Zeiten werden abgesprochen.



                                Fachleiter Spielmannswesen
                                Karl – Heinz Welter
                                 Lübbecker Str. 8

                                 32429  Minden
                                 Tel.: 0571  5 83 96
                                 Fax: 0571 5 09 33 38
                                 Mail: welter.k-h@t-online.de

Die Lehrgänge werden  in     ______________________ _  durchgeführt. Termine: Anlage.
Die  theoretischen  E, D1 / D 2 – Prüfungen finden in  der letzten Unterrichtsphase, am ________  in  ___ _______ 
_________ der  Zeit:  Von 9.00 – 18.00 Uhr, statt.   Die praktische Prüfung  findet am Sa/So, den 20/21. 11.Nov. statt.
Anwesenheit: Gruppenweise, nach Absprache mit den B etreuern.

Es ist vom großen Vorteil für die Schüler/Innen, wenn ihre Betreuer bei den Lehrgängen – Prüfungen – dabei
sind („ reinschauen“ ). Schwierigkeiten und Übungsvorschläge können dann vor Ort besprochen werden.

      D1 Unterstufe Querflöte: Prüfungsbogen Nr.:   ?
Selbstwahlstück:     ( wird bei dem Lehrgang ausgesucht )
Pflichtstück:                                   Trans All, E. Naumann
Fremdstück:    ------- ganz wichtig, aber unbekannt --------
Die Tonleitern A -; D -; G -; C -; und F- Dur sind mit den dazugehörenden

                                                Tonikadreiklängen in  (1/4 = 160) auswendig vorzutragen.

D 1 Unterstufe Marschtr: Prüfungsbogen Nr.:   ?
Selbstwahlstück:  ( wird bei dem Lehrgang ausgesucht )
Pflichtstück:                                   Trans All, E.Naumann – kein Wirbel.
Fremdstück:      ------- ganz wichtig, aber unbekannt -------
Tonleitern     Wie Q – Flöte  jedoch auf der Lyra oder anderem Stabspiel.

D 2 Mittelstufe Querflöte: Prüfungsbogen Nr.  ?
Selbstwahlstück:       ( wird bei dem Lehrgang ausgesucht )

                                                         Pflichtstück:                                       Brucker Lager  - Marsch
Fremdstück:        ------ ganz wichtig, aber unbekannt ------

Die Tonleitern E -; A -; D -; G -; C -; F -; B – Dur sind auswendig und die
dazugehörenden Mollparallelen; natürlich, harmonisch, melodisch, sind mit den
entsprechenden Tonika - Dreiklängen in (1/4 = 160) nach Notenvorlage  vorzutragen.
Die chromatische  Tonleiter  C – Dur ( auswendig )
Das Locken oder einen Parademarsch ( Noten wurden den Vereinen in den 
Vorjahren ausgehändigt.)

D 2 Mittelstufe Marschtr: Prüfungsbogen Nr.  ?
Selbstwahlstück:            ( wird beim Lehrgang ausgesucht )
Pflichtstück:                                     Brucker Lager - Marsch
Fremdstück:     ------ sehr wichtig, aber nicht bekannt  ------
Tonleitern:           Wie  Q – Flöte jedoch auf der Lyra oder anderem Stabspiel
Das Locken oder einen Parademarsch  ( Noten werden dieser Mail angehängt )

Lyra D1 wie Querflöte D1;  Lyra D2  (Stabspiele) wie  Querflöte D2 jedoch als Pflichtstück wird das Musik stück
--------------------------------------  vorgeschrie ben.  Es wird mit zwei Schlegeln vorgetragen.

Die Pflicht– und Selbstwahlstücke  können auch in kle inen Gruppen, mehrstimmig, vorgetragen werden.
Aus den Mollparallelen werden zwei ausgesucht.
Übungsstücke und Lehrgangsunterlagen sind bei den Verbandsvereinen. 
Alle Unterlagen können beim Kreisfachleiter VMB, Minden – Lübbecke  angefordert werden.
Sonst: Homepage Trommlerundpfeiferkorps-minden.de , oder VMB-NRW  Kreisverband Minden – Lübbecke, Lehrgänge.
Die Musikstücke werden bei den Kreis SZ – Proben vorgespielt. Bitte  Beachten  Wegen der Kosten müssen an jedem Lehrganstyp
mindestens 18 Personen teilnehmen. E;  D1;  D2. Aus planungstechnischen Gründen muss ich bis zum 06 Juni 2010 wissen, wie viele
Teilnehmer am Lehrgang teilnehmen werden. Je nach Meldung soll der Lehrgang in (Kreismitte Hille oder im Norden stattfinden)

Wichtig:   Tonleiterübungen   !!!!!!!!

  Karl-Heinz  Welter, Lübbecker Str. 8 D  32429 Minden
D1 / D2 – Lehrgangsteilnehmer

                          Lehrgang 2010
          

 KV. Minden – Lübbecke VMB
 Spielmannszüge und andere 
 Musikvereine

Volksmusikerbund NRW
                  Mitglied der Bundesvereinigung Deutscher Musikerverbände e.V.
                                 
                                                       KREISVERBAND    MINDEN-LÜBBECKE


























